
     Kupfer-Felsenbirne 
       Amelanchier lamarckii 

  NR 3 

Baumart Laubbaum 

Wuchshöhe zwischen 1 m und 6 m 

Stamm glatt und hellbraun 

Blätter - bis zu 10 cm lang 
- fein gesägt; 
- dunkelgrün  
- Herbstfärbung auffallend 

gelb/orange bis karminrot 

Knospen braun bis glänzend 

Blütezeit von Mitte April bis Anfang Juni 

Blüte weiß 

Früchte - erbsengroß, rot bis violett  
- beerenartig 
- essbar – leichter Marzipangeschmack 

Besonderheiten 

 

 

Die Felsenbirne wurde im 16. Jahrhundert als 
Obstgehölz in Mitteleuropa angebaut  

Die Früchte verarbeitete man zu Marmeladen, 
Säften oder Likören. 

Heute wird der Baum wegen der weißen 
Blüten, violetten Beeren und dem schönen 
Herbstlaub vor allem als Ziergehölz in Gärten 
und Parks gepflanzt. 

Die Felsenbirne ist sehr pflegeleicht. 
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